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An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei Peter und Marlene Vahlberg für die 
Bewirtung unseres Clubhauses bedanken! 
Zehn Jahre haben sie unser Clubhaus gast-
ronomisch geführt und haben darüber hin-
aus etliche Feierlichkeiten wie Geburtstage, 
Trauerfeiern und sonstige Anlässe abgehal-
ten. 

Nun wünsche ich Euch viel Spaß beim Lesen 
der neuen Ausgabe vom aktuell.

Mit sportlichen Grüßen

Hanna Schäfer

Hanna Schäfer
1. Vorsitzende SC Barienrode

Liebe Sportfreundinnen
und  Sportfreunde,
ich begrüße Euch ganz herzlich nach den 
hochsommerlichen Monaten und hoffe, dass 
Ihr alle wohlbehalten, gesund und sportlich 
motiviert, aus Euren Ferien und Urlauben 
zurückgekehrt seid oder den hiesigen heißen 
Sommer hier genießen konntet.

Die Sportangebote unseres Vereins haben 
gestartet und ich freue mich, dass nun wie-
der Leben in unserer Sporthalle und auf un-
serem Sportplatz eingekehrt ist.

Leider gab es auf dem Sportplatzgelände 
einige vandalistische Vorkommnisse, deren 
Motivation nicht zu begreifen ist: aufgebro-
chene Ketten, die die schweren Fußballtore 
und Zufahrten sichern, demolierte Tore, zer-
störte Unterstände, Scherben auf dem Platz. 
Wir haben diese Vorkommnisse polizeilich 
angezeigt und begrüßen Rückmeldungen Eu-
rerseits an den Vorstand, wenn Ihr diesbe-
züglich etwas beobachtet.

Nun zu den guten Nachrichten: Der SC Ba-
rienrode hat mit Danijel Elek einen neuen 
Pächter für unser Clubhaus bekommen, so 
dass beinah nahtlos der Gastronomiebetrieb 
aufrechterhalten werden konnte. Mit Dani-
jel, seinem Bruder Nikola sowie deren Mut-
ter Rada, haben wir erfahrene, engagierte 
und kompetente Gastronomen gefunden, 
die uns mit einer breitgefächerten Menükar-
te verwöhnen. Für zahlreiche Wünsche sei-
tens der Abteilungen und der Stammtische 
hat Danijel schon jetzt sehr flexible Lösun-
gen parat, so dass wir uns als Vorstand auf 
ein Miteinander freuen. 
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Allgemeine Informationen

„Mit Herz und Seele laufen, 
laufen, laufen“
„Das war ein super leckeres Essen und ein 
aufmerksamer, zuvorkommender, toller 
Service“, so das eindeutige Urteil der Fami-
lie Bensch, die zu viert an einem Tisch un-
ter dem großen blauen Schirm hinter dem 
Clubhaus sitzen. Und sie ergänzen: „Als Ver-
einsmitglied geht man wieder gerne in die 
Vereinsgaststätte, wir sind Stammgäste.“ 
Mit ihrer Meinung sind sie an diesem lauen 
Donnerstagabend Mitte August nicht allein. 
Ein Tisch weiter sind mehrere Tische zu-
sammengestellt und bilden eine lange Tafel. 
Nach dem Sport kehren die DO-SEN re-
gelmäßig ins Clubhaus ein, freuen sich auf 
ein gutes Essen und genießen ein frisch ge-
zapftes Bier. Auch hier sieht man zufriede-
ne und entspannte Gesichter. Stellvertretend 
für seine rund zwölf Mitspieler urteilt Dieter 
als DO-SEN-Übungsleiter: „Wir sind mit der 
Bewirtung total zufrieden und werden nach 
dem Sport weiterhin kommen.“ 
Danijel Elek, seit dem 1. August neuer Päch-
ter des Clubhauses, kommt an ihren Tisch, 
serviert drei weitere Pils und erkundigt sich, 
ob alles recht sei. Ja, das ist es.
„Die persönliche Ansprache der Gäste, sie 
nach einem Besuch wiedererkennen, ih-

re Vorlieben für Speisen und Getränke im 
Kopf zu behalten – all das müssen wir Gast-
wirte können“, sagt der neue Pächter des 
Clubhauses. Und er sagt es mit einer Freu-
de und Bestimmtheit zugleich. Fünfzehn Jah-
re Berufserfahrung in der Gastronomie hat 
der Dreißigjährige, der als Fünfjähriger mit 
seinen Eltern und seinem Bruder, der eben-
so professionell die Gäste bedient, aus Sa-
rajewo nach Hildesheim kam. Im Hotel Me-
ridian absolvierte er die Ausbildung zum 
Koch, bevor er 2015 tagsüber in Göttingen 
die Meisterschule besuchte, diese mit dem 
Küchenmeister abschloss und zeitgleich am 
Abend die Clubgaststätte des HTV in Hildes-
heim führte. Viel Unternehmergeist, Engage-
ment und Leidenschaft stecken in dem jun-

gen Gastronomiebetreiber, 
der immer aufmerksam, 
freundlich und absolut zu-
gänglich wirkt. 

Neues Ambiente im Innen-
raum des Clubhause: Den 
Stammgästen gefällt es.

Nele und ihre Mama Nadine: Nele schmeckt’s 
und vor Freude gibt es danach einen tollen Rad-
schlag.
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Ein Tisch mit zwei Stühlen ist noch frei, drei 
Tennisspielerinnen haben ihr Match beendet, 
unauffällig stellt Danijel einen dritten Stuhl 
an den Tisch, noch bevor sie an dem frei-
en Tisch angekommen sind. Auch hier gibt 
es nach dem Essen ein großes Lob: „Sehr 
lecker, der Salat mit Ziegenkäse ist sehr zu 
empfehlen“, schwelgt Katrin und eine Freun-
din ergänzt „toll, wie aufmerksam wir em-
pfangen wurden.“ Das kommt bei den Gäs-
ten an und Danijel ist überzeugt: „Ich glaube, 
es ist in unserem Beruf ganz wichtig, dass wir 
Fingerspitzengefühl entwickeln, damit sich 
jeder Gast wohlfühlt. Man muss authentisch, 

autoritär, sachlich und natürlich freundlich 
sein.“ Und er schätzt Ehrlichkeit – nicht nur 
von sich selbst, auch von seinen Gästen: „Ich 
frage immer zwischendurch, ob alles recht 
ist, es können immer mal Fehler passieren, 
dass zum Beispiel eine Suppe nicht ganz heiß 
serviert wird, dann können wir es verbes-
sern.“ Sich dessen bewusst, ergänzt er: „So-
lange ich Koch bin, werde ich dazulernen.“
Draußen dämmert es bereits, es bleibt an-
genehm mild, die Plätze im Freien sind wei-
terhin gut besetzt. An einem Tisch genie-
ßen drei Barienroder Gäste die abendliche, 
unbeschwerte Stimmung und freuen sich: 
„Totalschön, dass es so etwas im Dorf gibt. 
Klasse. Der Service ist absolut nett, gutes ge-
würztes Essen und toll, dass man hier auch 
mittags mal essen kann.“
Kleine Speisen für zwischendurch, Suppen, 
Salat, Menügerichte – die abwechslungsrei-
che Speisekarte berücksichtigt viele ver-
schieden Geschmacksvorlieben. Dabei bie-
tet Danijel nicht nur Speisen a la carte und 
gebuchte Feierlichkeiten an, er denkt auch 
an spezielle Aktionen, um seine Gäste mit 
Kulinarischem zu verwöhnen: vielleicht ein 
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bayerisches Buffet, passendes Essen zur 
Braunkohlwanderung oder ein Weihnachts-
brunch am 1. und 2. Weihnachtstag. Alle 
Ideen verrät er dabei nicht: „Mal abwarten, 
Überraschung!“, lächelte er freundlich und 
wird dann, als die Gäste langsam aufbrechen, 
beinah philosophisch: „Was ich nicht schaffe, 
nehme ich nicht an. Ich glaube, ich habe eine 
gute Selbsteinschätzung. Menschen werden 
oft gierig und übermütig. Wenn ein Objekt 
läuft, wollen sie noch eins und dann ist es 
manchmal zu viel. Wenn ich etwas zusage, möchte ich es auch gut und zuverlässig zu 

Ende bringen und ich möchte immer sach-
lich und respektvoll miteinander umgehen 
können“, und ergänzt, „ich bin hier in Bari-
enrode sehr freundlich aufgenommen wor-
den. Das war besonders schön für mich und 
meine Familie.“ Und dann verabschiedet er 
noch drei Gäste, serviert das letzte Getränk 
und packt unauffällig und unbemerkt beim 
Aufräumen an.                  aktuell RedaktionDer Vorstand des SC Barienrode im Clubhaus
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Do-Sen    Donnerstags-Senioren

DO-SEN-FAHRT 2018
22. bis 24. Mai

30 Jahre DO-SEN-Zeit – 
und noch fast alle sind bereit,
in der Hall’ sich auszutoben!!
Das kann man nur von Herzen loben!
Doch heute soll gefeiert werden.
Wir sind fast alle schon so alt
oder werdens bald.
So war‘n wir gerne auch bereit –
natürlich nur zu zweit – 
‚ne kleine Reise zu erleben,
die Helmut hatte vorgegeben!
Schwerin im Mecklenburger Land – 
vom Hörensagen schon bekannt –
soll’t uns zwei Tage Herberg sein!

Am Dienstag ging es früh schon los,
Stimmung famos!
Bei Uelzen ein kurzer Halt – 
man ahnt wofür? –
Dem Fahrer sagt man Dank dafür!
In Lauenburg die erste Pause
für eine klitzekleine Sause.
Wir schauten auf den Elbestrand,
der einigen hier unbekannt.
In Ratzeburg grüßt als Symbol
der wunderschöne Backsteindom.
In Schwerin um 5.00 Uhr angekommen,
hat man ein Duschbad gern genommen,
erfrischt im Weinhaus Wöhler dann
zum Essen man zusammenkam!
In der Nacht schlief jeder fest und tief
bis morgens hell der Wecker rief.

Durchs Frühstück gut gestärkt und satt
erlebten wir Schwerin – 
bis alle ziemlich matt!!
Schwerin – welch eine Bausubstanz,
weil im Kriege alles ganz!

Ein schönes Schloss die Stadt heut’ ziert,
die neue Hauptstadt (von MV) investiert!
Dazu umgeben von Dutzenden von Seen – 
einfach wunder – wunderschön!

Erster Eindruck von Wismar – wir schauten
überall schönste Klinkerbauten. 
Die Hansestadt sie blüht nun auf,
Tourismus nimmt vermehrt sein’n Lauf!
Alleenstraßen schattig und schön – 
man konnte sich nicht satt dran sehn.
Rechts und links keimende Saat
grün und bunt von früh bis spat.
Schmucke Häuser, gepflegte Gärten
war’n ständig unsere Weggefährten!
Fröhlicher Ausklang mit Essen gut
in der „Herzoglichen Dampfwäscherei“
machte uns alle für die Rückfahrt Mut!

Heute nun der letzte Tag – 
man’s gar nicht glauben mag!
In Redefin das Landgestüt
für Pferdeliebhaber und’s Gemüt.
Ludwigslust – Stadtkirche besonderer Art – 
noch nie geseh’n in dieser Art!
Im Schloss und Garten die Pause gefüllt
und unseren Wissensdurst gestillt!
Vor dem Schloss ein Foto von allen
zum späteren Wohlgefallen!

Eine tolle Gemeinschaft auf der diesjährigen 
DO-SEN- Fahrt nach Schwerin.
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Die Festung in Grömitz hoch interessant,
den meisten nur durch Fritz Reuter bekannt!
Die Sonne scheint mit voller Kraft
und hat uns langsam müd’ gemacht!

Zum Abschluss gab’s nochmal ein Essen
in Groß-Hehlen – nicht zu vergessen!
Bleibt uns ganz herzlich Dank zu sagen
an Helmut, der es wollte wagen,
mit uns den „ALTEN“ zu verreisen!
Wir woll’n ihn dafür nun auch preisen!

Wir sagen Dank an ihn und alle,
die uns in unser’m eig’nen Falle
so hilfreich stets zur Seite standen
und uns mit allen eng verbanden!
Die Gemeinschaft wird hier sehr gehegt,
das Miteinander stets gepflegt.
Das zeichnet aus die DO-SEN im Verein
und schließt die Frauen voll mit ein!

Evi Grobler

Fussball

Liebe Fußballfreunde,

nach der aus deutscher Sicht bescheiden ge-
laufenen Fußballweltmeisterschaft melde ich 
mich an dieser Stelle mit den Neuigkeiten 
aus unserem kleinen Beustertaler Fußball-
kosmos zurück. Aber auch hier verlief nicht 
alles rosig.
Zum Redaktionsschluss stehen wir am An-
fang der Saison 2018/19. Wir starten in diese 
Saison leider nur noch mit vier Jugendmann-
schaften (U7,U10, U12 I und U12II). Zu die-

sem Zeitpunkt haben wir die Vorbereitun-
gen abgeschlossen und fiebern den ersten 
Punktspielen entgegen.
Leider haben sich die U12 und die U16 zum 
Saisonende aufgelöst. Einige Kinder konnten 
aufgrund ihres Alters in den jüngeren Jahr-
gangsmannschaften aufgefangen werden, 
aber der Trend setzt sich immer weiter fort, 
dass es zunehmend schwieriger wird, Kinder 
zu halten und vor allem Trainer zu finden. An 
Kindern mangelt es zumindest in den jünge-
ren Jahrgängen meist nicht. 

Hier die Abschlusstabellen der Saison 2017/2018:
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Der Jahrhundertsommer 2018 ging auch an 
unserem Sportplatz nicht spurlos vorüber. 
Durch etliche Arbeitsstunden und Kubikme-
ter Wasser konnte dieser aber zumindest so 
spielfähig grün gehalten werden, dass wir 
pünktlich mit der Saisonvorbereitung be-
ginnen konnten. Leider konnten nicht alle 
Kahlstellen beseitigt werden, da es immer 
wieder vorkam, dass Absperrungen miss-
achtet wurden und so die Neu-Einsaat ver-
gebens war. Besonders zu leiden haben wir 
auch unter dem permanenten Vandalismus, 
so dass wir uns jetzt genötigt sahen, unter 
Mitwirkung des Ordnungsamtes und der Po-
lizei Maßnahmen zur Feststellung der Van-
dalen zu treffen. In den vergangenen Mona-
ten bewegte sich der Sachschaden bereits 
im vierstelligen Bereich! Es wurden mehre-
re Strafanzeigen gestellt. Besonders wütend 
machen uns dabei die durch zerstörte Alko-
holflaschen herumliegenden Glasscherben, 
die wir teilweise sogar vom Spielfeld ent-
fernen müssen!

Daniel Moldovan

Mit neuem Team in 
die neue Saison
Die Jungs werden älter. Interes-
sen verändern sich. Schulwech-
sel finden statt und leider wird 
auch der Verein gewechselt. Die 
U12 I musste zur Sommerpause 
vier schmerzhafte Abgänge ver-
buchen und das bei einer ohne-
hin sehr kleinen Mannschaft. Kurz 
vor Ferienbeginn hatten wir nur 
noch einen Kader von acht Spie-
lern (die U12 steht jedoch mit 9 
Feldspielern auf dem Platz). Der 
Fortbestand der Mannschaft war 
somit akut gefährdet.
Erst zwei Tage vor Ferienbeginn 
konnten wir wieder durchatmen. 

Sechs neue Spieler konnten wir für die JSG 
Beustertal gewinnen. Das war buchstäblich 
Rettung in letzter Sekunde!

Aufgrund der Hitze wurde in den Feri-
en kaum trainiert. Die U12 startete am 
11. August mit einem Testspiel gegen den 
SV Elze und gewann souverän mit 5:1. Ei-
ne Mannschaft, die in dieser Form vorher 
noch nie zusammen gespielt hat, harmo-
nisierte auf dem Platz. Tolle Pässe wurden 
herausgespielt, zu viele Torchancen jedoch 
nicht verwandelt. So konnten einige Leh-
ren aus dem Spiel gezogen werden. 

Es folgt ein weiteres Testspiel am 16. Au-
gust gegen unsere Freunde des SC Har-
sum, bevor wir dann mit dem ersten 
Punktspiel am 19. August gegen den SV 
Alfeld mit einem Kader von 14 Spielern in 
die neue Saison starten.

Sabrina Ziss

Ganz hinten Trainer Martin Ziss, hinterste Reihe von links: 
Max Werner, Ansgar Koch, Jonathan Graen, Vincent Ziss,   
Lasse Bartels, Michel Kleintje, Teoman Kocuglu, Co-Trainer 
Kai Jurkschat. Vordere Reihe von links: Moritz Denecke,              
Linus Schulz, Fynn Jurkschat, Lovis Ortlepp, Damon Röhr, 
Oskar  Keßler, es fehlt: Kaan Ücer.
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Tanzsport

Herzlichen Glückwunsch 
auch denen, die nicht auf dem 
Bild sind. 28 Tänzer/Innen ha-
ben erfolgreich das Deutsche 
Tanzsport-Abzeichen (DTSA) 
des Deutschen Tanzsport-
Verbandes (DTV) ertanzt. 
Die Abnahmen wurden in Ba-
rienrode und Egenstedt unter 
den fachkundigen Augen von 
Horst Stoldt im Auftrag des 
DTV durchgeführt.

Es konnten folgende Abzei-
chen überreicht werden:

4-mal Bronze
2-mal Bronze in zehn Tänzen
2-mal Silber
10-mal Gold
8-mal Gold in zehn Tänzen
2-mal Brillant

Horst Stoldt

Urkunden und Abzeichen beim„Tanz in den Sommer“ 2018 überreicht
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Liebe Tennisfreunde,

schon nähert sich die Tennissaison wieder 
dem Ende. Als Tennisspieler können wir 
uns über den langen und trockenen Som-
mer nicht wirklich beklagen. Die Plätze wa-
ren weitgehend trotz der Trockenheit gut 
bespielbar und witterungsbedingte Ausfälle 
von Training oder Punktspielen gab es prak-
tisch nicht.
Mittlerweile verfügen wir auf Platz eins über 
eine feste Hütte für die Walze und andere 
Platzpflegeutensilien. Vielen Dank dabei an 
unseren Platzwart Krisztof und besonders 
auch an Jürgen Wucherpfennig für die fach-
kundige und tatkräftige Unterstützung.
Der Punktspielbetrieb war zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses noch nicht beendet. 
Die Herren 50 hatten ihre Punktspiele in der 
Bezirksklasse allerdings schon vor den Som-
merferien beendet und standen nach sechs 
Siegen zu diesem Zeitpunkt bereits als Staf-
felsieger und Aufsteiger fest. Nachdem vor 
Saisonbeginn die Meldung einer Mannschaft  
gar nicht möglich schien, konnte durch die 
neuen Mitspieler Sven Wöckener, Billy Host-
mann und Frank Malchow nicht nur die Mel-
dung gesichert, sondern eine echte Verstär-
kung erreicht werden, die nicht nur den 
Aufstieg ermöglichte, sondern auch viel Lust 
auf die nächste Saison macht.
Die Saison der Herren 30 war zum Redak-
tionsschluss noch nicht beendet. Bis dahin 
auf Platz 2 stehend findet noch das große 
Endspiel um den Staffelsieg gegen den Ta-
bellenführer HTC Rotweiß Hildesheim En-
de August statt. Realistisch betrachtet wäre 
ein Sieg und damit der Aufstieg aber wohl 
eher eine Überraschung. So oder so eine 
tolle Saison!

Tennis

Die Herrenmannschaft beendete die Saison 
in der 2. Regionsklasse nach vier Siegen, ei-
nem Unentschieden und einer Niederlage 
als Staffelzweiter. Das entscheidende Spiel 
gegen den direkten Konkurrenten TC Alfeld 
II ging leider knapp mit 2:4 verloren. Da ist 
im nächsten Jahr bestimmt noch etwas drin.
Die Damenmannschaft musste nach ihrem 
Aufstieg in ihrem ersten Jahr in der Bezirks-
klasse gleich in einer sehr starken Staffel aus 
dem Raum Hannover antreten.und beendete 
die Saison auf Rang 6 – sicherlich bedingt auch 
durch Schwierigkeiten, die Mannschaft jeweils 
in voller Bestbesetzung antreten zu lassen. 

Orthopädie 
Schuhtechnik

und gut gehts!

Alfelder Straße 51
31139 Hildesheim
Telefon 05121 43174

• Sport- und 
Spezialeinlagen

• Orthopädische
Maßschuhe

• Computer-
Fußdruckmessung

• Schuhreparatur-
Service
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Die Midcourt-Jungenmannschaft hat nach ei-
ner starken Saison das allerletzte Spiel leider 
unglücklich verloren und dadurch die Qua-
lifikation für die Endrunde punktgleich mit 
dem Ersten knapp verpasst: sehr schade, 
aber kein Beinbruch.
So viel zum Punktspielbetrieb. Was gibt es 
sonst zu berichten? Am 1. September feierte 
die Tennisabteilung schon einmal einen „Sai-
sonabschluss“ in Form eines kleinen „Wein-
festes“, welches mit Spiel, Spaß und auch Al-
ternativgetränken bei allen Beteiligten sehr 
gut ankam. 
Weitere wichtige Termine:
• �20. Oktober 2018 um 10.00 Uhr:  

Arbeitseinsatz
• �12. Januar 2019 um 14.00 Uhr: Braun-

kohlwanderung mit Essen im Clubhaus

Wir wünschen allen eine schöne Restsaison 
und einen guten Start in die Hallenrunde!

Thomas Niehaus und Frank Engelhardt

Advent und noch 
keine Idee?

In wenigen Wochen wird unser 
vorweihnachtliches Basteln für 
Klein und Groß auch in diesem Jahr wieder 
angeboten. Interessierte können dann ihre 
Kreativität ausleben oder ein neues Hob-
by bei freundschaftlicher Atmosphäre und 
einer Tasse Kaffee oder Kakao entdecken. 
Aufgrund des Eigentümerwechsels im Club-
haus haben sich die bereits angekündigten 
Termine in Absprache mit Familie Elek wie 
folgt geändert:
Donnerstag, 29. November um 16.00 Uhr
Donnerstag, 29. November um 18.30 Uhr
Freitag, 30. November 15.30 Uhr
Bitte telefonisch unter der Nummer 204459 
oder per E-Mail (wirengelhardts@google-
mail.com) bei Familie Engelhardt anmelden. 
Ab Ende Oktober werden weitere Informa-
tionen im Clubhaus und der Sporthalle aus-
hängen.

Michaela Engelhardt

Tennis-Meldung
Kreisligaspielerin Ü 30 sucht Tennis-
partnerin. Interessierte bitte melden        
(Telefon 204459). 
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Tischtennis

SC Barienrode spendet zwei 
Tischtennisplatten

Im Rahmen der Neuanschaffung zweier 
neuer Platten für die Tischtennisabteilung 
wurden zwei ausgediente Platten an das 
Ansgar Jugendheim gespendet. Die stell-
vertretene St. Ansgar Jugendheimleiterin 
Susanne Jörns bedankte sich im Namen der 
Kinder, die jetzt ihr Tischtennisspiel aktiv 
zeigen und verbessern können. Die Begeis-
terung und Freude der Kinder über ihren 
Neuerwerb waren riesengroß und kann 
gar nicht in Worte gefasst werden.

Großer Dank an die 
Firma Menniger & Kiss für 
Förderung in der 
Tischtennisabteilung

Im Namen der Tischtennisabteilung wollen 
wir uns recht herzlich für die große Unter-
stützung der Firma Menniger & Kiss, Fachbe-
trieb Heizung, Sanitär und Lüftung in Diek-
holzen bedanken. Oliver Menniger stellt 
Punktspielhosen für unsere zweite bis fünf-
te Herrenmannschaft bereit, sodass wir im 

Herrenbereich im einheitlichen Punktspiel-
dress auflaufen können. Alle Spieler freuen 
sich riesig darüber und warten jetzt schon 
auf die neue Punktspielsaison, die im Sep-
tember startet.
Oliver Menniger ist auch beim Sportförde-
rungskonzept der Gemeinde sehr engagiert 
und unterstützt zusammen mit den Vereinen 
die Weiterentwicklung des Sportangebots in 
der Gemeinde.

Termine:

• �07. Dezember 2018 um 19.00 Uhr: 
Tischtennis Preisskat im Clubhaus

• �15. Dezember 2018 um 10.00 Uhr:​
Tischtennis Jugend-Vereinsmeisterschaf-
ten Einzel/Doppel in der Sporthalle

• �15. Dezember 2018 um 14.00 Uhr: 
Tischtennis Herren-Vereinsmeisterschaf-
ten Einzel/Doppel in der Sporthalle

• �12. Januar 2019 ab 10.00 Uhr: ​ 
Tischtennis Gemeinde-Pokal-Turnier in 
der Sporthalle

• �18. Januar 2019 um 18.00 Uhr:  
Tischtennis Jahreshauptversammlung im 
Clubhaus
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I Herren

Die erste Herren peilt nach dem Aufstieg 
in die Landesliga dort den Klassenerhalt an. 
Das Team um Kapitän Timo Schröder geht 
unverändert an den Start, wird aber ergänzt 
von Neuzugang Philipp Jacobs, der zum Ein-
satz kommt, wenn jemand aus der Stamm-
formation fehlt. „Wir sind heiß auf die neue 
Herausforderung und hoffen wieder auf die 
Unterstützung der Zuschauer“, so Spitzen-
spieler Helge Miethe.

II Herren

Das zweite Team des SC Barienrode zeigte 
auch in der vergangenen Saison, dass es aus 
der 1. Bezirksklasse nicht wegzudenken ist. 
Trotz einiger verletzungsbedingter Ausfälle 
wehrte sich die zweite Garde erfolgreich 
gegen den drohenden Abstieg und verhin-
derte diesen, ohne in die Relegation gehen 
zu müssen. 
In der kommenden Saison gibt es personell 
auf jeder Position Veränderungen. Patrick 
wird mit seinem bisherigen Doppelpart-
ner Andre das vordere Paarkreuz bilden. 
Das mittlere Paarkreuz besteht aus Jugend-
wart Philipp und Abteilungsleiter Dominik. 

Die Positionen 5 und 6 werden durch zwei 
Neuzugänge besetzt. Birgit Rauth nutz-
te das Spielrecht für Frauen auf Bezirkse-
bene der Herren und wechselte mit Ihrem 
Partner Mark Vettori in diesem Sommer an 
die Spielstätte des SC Barienrode. Im ers-
ten Test gelang dem Team ein 8:8 gegen den 
in dieser Saison erstmals auf Bezirksebene 
spielenden TSV Warzen. Der zweite Test 
folgt am 24. August vor heimischer Kulisse 
gegen Schwalbe Döhren, ehe es am 8. Sep-
tember mit dem ersten Punktspiel in Bad 
Salzdetfurth losgeht.

III Herren

Auch in diesem Jahr tritt unsere dritte Mann-
schaft wieder in der 2. Bezirksklasse an. 
Durch den Einsatz eines zusätzlichen siebten 
Stammspielers sollen Ausfälle besser kom-
pensiert und der Bedarf an Ersatzspielern 
verringert werden. „Durch die Aufstellung 
zu siebt und unser neu formiertes oberes 
Paarkreuz mit Dominik Wirries und Thors-
ten Kospoth sind wir sicher, auch in diesem 
Jahr wieder einen Platz im oberen Mittel-
feld erreichen zu können”, bewertet Mann-
schaftskapitän Christian Heller die Ausgangs-
situation.
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IV Herren

Mit einem Mix aus jahrelanger Erfahrung und 
immer mehr jugendlichem Elan soll es auch 
für unsere Vierte hoch hinausgehen. Wurde 
vor der Saison schon gemunkelt, ob nicht die 
Kreisliga mit der Besetzung machbar wäre, 
ist ein Platz unter den ersten Drei nun offi-
zielles Ziel. Wenn nun auch noch langjähri-
ge Stammspieler wieder zum Schläger grei-
fen (können) und die Unterstützung aus der 
Fünften weiterhin gewährleistet ist, kann es 
diese Saison hoch hinausgehen.

V Herren

Die neue 5. Herren-Mannschaft, auch 
„Sperrmülltruppe“ genannt, ist bunt ge-
mischt. Es findet ein Tausch zwischen Lu-
ca Engelhardt und Johannes Schacht statt 
und Sebastian Schmale wird nun Herren-
spieler. Wenn man die Spielstärke der ande-
ren Mannschaften der 3. Kreisklasse Staffel 
1 vergleicht, müssten wir einen Mittelplatz 
erreichen. Wir werden natürlich versuchen, 
einen oberen Tabellenplatz zu erkämpfen. 
Dabei kommt es natürlich darauf an, mit 
welcher Aufstellung wir jeweils auftreten 
können und möchten. Wichtig ist uns eine 

gute Gemeinschaft, in der alle gemeldeten 
Spieler zum Einsatz kommen, die auch spie-
len möchten.

Jugend

In der Jugend treten wir erneut mit drei 
Mannschaften an. Für die erste Jugend-
mannschaft geht es diese Saison in der ers-
ten Kreisklasse los. Zunächst ist es das Ziel, 
im Mittelfeld zu landen. Dabei handelt es 
sich um eine schwierige Aufgabe, die aber 
durchaus machbar ist. Die zweite Jugend 
tritt in der dritten Kreisklasse an, wobei die 
Mannschaften bis auf wenige Spieler neu ge-
mischt sind. Die meisten aus dieser Mann-
schaft haben sich in der vergangenen Saison 
in der fünften Kreisklasse bewiesen und wol-
len auch diese Saison wieder alles geben und 
einen guten Platz erzielen. Die dritte Jugend-
mannschaft spielt in der fünften Kreisklas-
se. Dabei handelt es sich überwiegend um 
neue Spieler, darunter auch einige Kinder 
der Herrenspieler. Hier gilt als Ziel zunächst 
schöne und spannende Spiele zu haben und 
sich in der Liga zu etablieren. Alle Jugend-
mannschaften sind motiviert und wollen ihr 
bestes in der kommenden Saison geben.

Thorsten Kospoth
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Oktober
13. Oktober	 Barienroder Ballnacht	 Samstag, 20.00 Uhr Sporthalle

November
08. November	 Vorstand & Beirat Terminabsprache 2019	Donnerstag, 19.00 Uhr Cubhaus
23. November	 Arbeitsessen	 Freitag, 19.00 Uhr Clubhaus
29. November	 Adventsbasteln	 Donnerstag, 16.00 und 18.30 Uhr 
		  Clubhaus
30. November	 Adventsbasteln	 Freitag, 15.30 Uhr Clubhaus

Dezember
07. Dezember	 Preisskat	 Freitag, 19.00 Uhr Cubhaus

S C  B A R I E N R O D E
Fußball - Gymnastik - Leichtathletik - Spiele - Tennis
Tischtennis - Turnen - Tanz

1. Vorsitzende	 Hanna Schäfer, Telefon 1 76 52 57
2. Vorsitzender	 Bent Kadow, Telefon 69 48 10
Schriftführer	 Johannes Schacht, Telefon 28 71 88
Kassenwart	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Sportwartin	 Brigitte Teutsch, Telefon 26 18 18
Vereinsassistent	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Clubhaus		  Telefon 26 23 43
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  SPORT-CLUB BARIENRODE E.V.
 

TURNEN ·FUSSBALL · TISCHTENNIS · TENNIS · TANZEN
                

                  Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e.V. 

 aktualisiert 9.02.2014

Anmeldung (bitte deutlich in Druckschrift schreiben/bei Familienmitgliedern für 

                                   jedes Familienmitglied eine Anmeldung ausfüllen)

Name: Vorname: 

Geburtsdatum:   Tel.: 

Straße: Haus-Nr.: 

PLZ: Wohnort: 

E-Mailadresse: 

Eintritt ab:  1.        20 

bei Minderjährigen – Name und Anschrift (falls abweichend) des gesetzlichen Vertreters und Beitragszahlers 

Hiermit erkläre ich verbindlich meine Mitgliedschaft/die Mitglied-
schaft meines Kindes im SC Barienrode/Abteilung 

Turnen           Tischtennis        Fußball          Tennis         Tanzen          Passiv
Die Vereinssatzung und die Vereinsbeiträge habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne diese durch meine Unterschrift an. 
Bei Minderjährigen haftet der unterzeichnende gesetzliche Vertreter für die Einhhaltung der Grundsätze der Vereinssatzung 
und die Zahlung des Vereinsbeitrages. Mir ist bekannt, dass die vorstehenden Daten zur Mitgliederverwaltung durch EDV in 
Dateien gespeichert werden. Ebenso werden die Daten an keine Dritten weitergegeben und nur  im Rahmen der 
Vereinszwecke verwandt.  

Meinen Mitgliedsbeitrag zahle ich per 

SEPA-Basis-Lastschrift 
(SEPA-Basis -Lastschriftmandat auf der Rückseite)

Mir ist bekannt, dass ich die Mitgliedschaft bis einen Monat zum jeweiligen 
Quartalsende kündigen kann. 

 Datum Unterschrift 

Mir ist bekannt, dass ich die Mitgliedschaft bis einen Monat zum jeweiligen 
Halbjahr kündigen kann.
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SEPA-Basis-Lastschriftmandat
SC Barienrode 
Am Sportplatz 1 
31199 Diekholzen/Barienrode 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE95SCB00000530983

Mandatsreferenz: 
(Die Mandatsreferenz wird von uns vergeben, wenn ihr SEPA-Basis-Lastschriftmandat im System 
eingetragen ist und wird Ihnen anschließend mitgeteilt.) 

Ich ermächtige den Sportverein SC Barienrode, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein SC Barienrode auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Der halbjährliche Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt immer zum 01.04. und 01.09.  
jeden Jahres. Der Sonderbeitrag für die Vereinssparte Tennis wird zum  
1. Juli jeden Jahres eingezogen. Den Zusatzbeitrag für Tennisunterricht werden wir 
rückwirkend jeweils zum 15.08. (Sommer) und zum 15.12. (Winter)  eines jeden Jahres 
einziehen. Änderungen der Mitgliedsbeiträge werden ggf. in der Jahreshaupt-
versammlung durch die anwesenden Mitglieder beschlossen. Sollte unten genanntes 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweisen, besteht seitens des kontoführenden 
Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Diese Ermächtigung kann jederzeit 
ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Name, Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN: 

BIC: 

Kreditinstitut: 

Barienrode, den 
Unterschrift der(s) Kontoinhaber(s) 

D E                     

          


